
Ermutigung 

Aller guten Dinge sind drei. Zwei überflüssige und schädliche Autobahnen im Ruhrgebiet 
haben gesellschaftlich und politisch wache Betroffene bereits abgewendet:   

1.) A 31 endgültig passé 1982 4    2.) DüBoDo endgültig passé 2012 4. 

3.) Transitautobahn A 52 Gladbeck bis A 40 + „Ruhralleetunnel“ endgültig passé 2016 ?  

 

Bilder zu 1.) Harscheidstraße Mülheim, Stadtgrenze Essen: 

                             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  

 

 

 

 

 

 

 

                            

 

 

 

bitte wenden: Bilder zu 2.) ! 

Eine Gemeinschaft von Bürgerinitiativen 
verhinderte nach neun Jahren Engagement den 
Bau der Autobahn 31 (‚Ostfriesenspieß‘) mitten 

durchs Ruhrgebiet. Die Gedenktafel an der 
Grenze Mülheim/Essen ermutigt als  

schönes, erfolgreiches Beispiel  
beharrlichen Einsatzes  

gegen Autowahn und für Mensch und Natur.  
Die Eiche, unter deren Schatten es sich heute  
so angenehm sitzt, pflanzte der Gründer der 

Essener Aktion gegen Umweltzerstörung und des 
Runden UmweltTischs Essen (RUTE) 

Dr. Horst Pomp im Jahre 1982. 



Bilder zu 2.) an der Schwimmbrücke Bochum, Am Stade/ Niederwenigern/ Burgaltendorf und  
zweiter Gedenkstein in Essen, Kreuzung Niederweniger Straße/Düschenhofer Wald/ Deile: 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herbst 2015: 
Dr. Dieter Küpper und 

Anwohner Breuer treffen sich  
3 Jahre  

nach dem Erfolg  
und fast 30 Jahre  
nach dem Beginn  

ihres Einsatzes 
am Gedenkstein 


